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BULLETINTraining

Das Training Bulletin muss gelesen werden
Dieses Update ist das primäre Kommunikationsmittel zwischen deiner PADI 
Zweigstelle und dir. Es informiert über Änderungen von PADI Ausbildungsstandards 
und Verfahren und das Datum ihres Inkrafttretens. Mit deiner PADI Mitgliedschaft 
hast du dich verpflichtet, hinsichtlich der PADI Standards auf dem Laufenden zu 
bleiben, indem du diese vierteljährlichen Updates liest und umsetzt. Kontaktiere 
deine PADI Zweigstelle für weitere Informationen.
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American Council on Education – aktuelle Empfehlungen
Der „American Council on Education’s College Credit Recommendation Service“ (ACE Credit) hat kürzlich 17 PADI Kurse 
überprüft und Empfehlungen zur Anerkennung dieser Kurse für Studierende an US Colleges und Teilnehmer an beruflichen 
Weiterbildungsprogrammen in den USA ausgesprochen. Im ACE Team, das diese Überprüfungen durchführt, sind pädagogische 
Profis verschiedener Colleges und Universitäten aus ganz USA vertreten.

Das Team zeigte sich sehr beeindruckt von PADI und diesen Programmen, insbesondere von den PADI TecRec Kursen und 
der Qualität der PADI und EFR Materialien. Obwohl PADI Kurse schon seit vielen Jahren von ACE zur Anerkennung an US 
Colleges empfohlen werden, ist diese erneute Überprüfung und Anerkennung eine nachdrückliche Bestätigung der Qualität und 
pädagogischen Validität der Programme, die du unterrichtest.

Um für Teilnehmer deiner PADI Kurse (dies gilt nur für USA) Anerkennungen zu beantragen, lade dir das „Student Transcript 
Request“ Antragsformular von der Pros’ Seite auf padi.com herunter: Training 
Essentials/Forms und Applications/General.

ACE Credit
Empfehlungen für

PADI Kurse

Lower division
baccalaureate/
associate degree

Upper division
baccalaureate/
associate degree

Open Water Diver Eine Stunde 
Advanced Open Water Eine Stunde  
Rescue Diver Eine Stunde   
Enriched Air Diver Eine Stunde  
Underwater Navigator Eine Stunde   
Search and Recovery Eine Stunde   
Night Diver Eine Stunde* 
Dry Suit Diver Eine Stunde* 
Deep Diver Eine Stunde 
Wreck Diver Eine Stunde* 
Tec 40 Eine Stunde   
Tec 45 Eine Stunde   
Tec 50 Eine Stunde   
Tec Trimix Zwei Stunden 
Divemaster Eine Stunde   
IDC Drei Stunden 
EFR Instructor Eine Stunde  

*Nur für berufliche Zertifikate
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PADIs Guide to Teaching – digital
PADIs Guide to Teaching (Englische Ausgabe) steht jetzt oder in Kürze bei deiner 
PADI Zweigstelle in einer digitalen Version zur Verfügung.

Wähle für deine Instructor Kandidaten:

• IDC Crewpak mit PADIs Guide to Teaching im Buchformat und als digitale 
Version mit Hologramm, Product No. 60038 (Englisch); oder

• PADIs Guide to Teaching als digitale Version mit Hologramm, Product No. 
70936 (Englisch).

Für PADI Instructors, die eine digitale Version wünschen, gibt es PADIs Guide to 
Teaching ohne Hologramm, Product No. 70917 (Englisch).
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Bereite deine Tauchschüler der Beginnerstufe auf eine positive 
Erfahrung bei einer Überweisung vor, indem du sicherstellst, 
dass alle Unterlagen komplett sind und du ihnen bei der 
Kontaktaufnahme zu einem anderen PADI Dive Center oder 
Resort hilfst.

Verwende das PADI Formular „Open Water Diver 
Course Record and Referral Form“ (Open Water Diver 
Kurs Ausbildungsnachweis und Überweisungsformular – 
Product No. 10056G), das in der „Student Record“ Mappe 
(Product No. 10058) und im PADI Logbuch (Product 
No. 70047) enthalten ist oder von der Pros’ Seite auf padi.com 
heruntergeladen werden kann.

Denke daran zu vermerken, ob der Tauchschüler die 
Tauchplanung mittels Tauchcomputer, RDP Tabelle oder 
eRDPML erlernt hat. Das aktuellste Formular enthält Kästchen 
zum Ankreuzen, was es dir besonders einfach macht.

Die Kontaktaufnahme mit einem Dive Center oder 
Resort, um den Tauchschüler beim Treffen der notwendigen 
Vereinbarungen zum Abschluss seiner Ausbildung zu 
unterstützen, bietet dir die Möglichkeit:

• Zu kontrollieren, ob ein PADI Instructor für den 
Abschluss der Ausbildung im Rahmen der zeitlichen 
Möglichkeiten des Tauchers zur Verfügung steht.

• Zu fragen, ob irgendwelche zusätzlichen Unterlagen 
benötigt werden, wie etwa ein tauchsportärztliches 
Attest.

• Den Taucher über zusätzliche Kosten zu informieren, 
wie etwa Gebühren für den Abschluss der 

Ausbildung, für Ausrüstungsmiete, für Bootsfahrten, 
usw. Übermittle dem Dive Center oder Resort deine 
Kontaktinformationen, für den Fall einer Frage oder 
eines Problems bei Eintreffen des von dir überwiesenen 
Tauchschülers.

• Für künftige Überweisungen eine Beziehung zu dem 
Dive Center oder Resort herzustellen.

Spare Zeit ...
Wusstest du, dass du auf dem PADI Formular „Open Water 
Diver Course Record and Referral Form“ (Open Water Diver 
Kurs Ausbildungsnachweis und Überweisungsformular) 
nur einmal unterschreiben musst, wenn du alle Lektionen 
zur Entwicklung der Kenntnisse, oder alle „Confined 
Water“ Tauchgänge, oder alle Freiwassertauchgänge 
durchführst? Unterschreibe einfach auf der untersten Zeile 
des entsprechenden Abschnitts, um zu bestätigen, dass du alle 
Bestandteile dieses Teils der Ausbildung mit dem Tauchschüler 
absolviert hast.

Taucher mit Erfahrungen im beruflichen oder militärischen 
Tauchen können über immense Kenntnisse der Tauchtheorie 
verfügen oder extrem viel Zeit unter Wasser verbracht haben. 
Beachte jedoch, dass ihre Ausbildung und Erfahrung sich 
von der eines Sporttauchers deutlich unterscheidet – andere 
Unterstützung an der Oberfläche, andere Ausrüstung und 
andere organisatorische Verfahren. Einige Berufstaucher 
oder Militärtaucher können über wenig Erfahrung verfügen, 
was das Tauchen mit Lungenautomaten von Sporttauchern 
anbetrifft, die nach dem Prinzip des „offenen Kreislaufs“ 
funktionieren.

Es ist besonders wichtig, alle vorausgesetzten Brevetierungen 
zu kontrollieren, bevor man einen Taucher zu einem PADI 
Kurs zulässt. Weil die Kenntnisse und Fertigkeiten der PADI 
Weiterbildungskurse aufeinander aufbauen, müssen die 
Kandidaten darauf vorbereitet sein, die Kursinhalte bewältigen 

zu können. Dies ist auf der Divemaster Stufe besonders 
wichtig. Falls du Fragen dazu hast, inwieweit du Taucher aus 
dem beruflichen oder militärischen Bereich zu einem PADI 
Kurs zulassen kannst, arbeite mit deiner PADI Zweigstelle vor 
Beginn der Ausbildung zusammen, um festzustellen, wo der 
betreffende Taucher in die PADI Ausbildung einsteigen kann.

Denke daran, dass PADI Brevets nur solchen Tauchern 
zuerkannt werden, die erfolgreich einen PADI Kurs 
absolvieren. Bei Tauchern anderer Tauchausbildungs-
organisationen, die an einem PADI Brevet interessiert sind, 
muss zunächst eine Eingangsbeurteilung erfolgen, um 
festzustellen, inwieweit sie für eine PADI Stufe bereit sind. 
Und anschliessend müssen sie erfolgreich einen PADI Kurs 
absolvieren. Wenn du Divemaster Anträge an PADI schickst, 
kontrolliere, dass für qualifizierende Nicht-PADI-Brevets die 
entsprechenden Nachweise beigefügt sind.

Kommunikation – der Schlüssel für erfolgreiche Überweisungen

Verifizieren von Kursvoraussetzungen
Wie passen Erfahrungen im beruflichen oder militärischen Tauchen hinein?

Open Water Diver Kurs und Überweisungsformular
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Open Water Diver Kurs Überweisungsformular

Name  
 

 Geb. Datum  

 

(Tag/Monat/Jahr)

Strasse  
 Geschlecht  M  F

Postleitzahl  Stadt  

Land  

Tel. Privat  
 Tel. Geschäft  

Fax  
 E-Mail  

Alle PADI Instructors, die dieses Dokument mit ihren Initialen versehen, müssen den 

nachfolgenden Identifizierungsteil ausfüllen.

PADI Instructor  
 Unterschrift  

PADI Nr.   Dive Center/Resort Nr.   Datum  

 

(Tag/Monat/Jahr)

Telefon  
 Fax  

E-Mail  

PADI Instructor  
 Unterschrift   

PADI Nr.  
 Dive Center/Resort Nr.   Datum  

 

(Tag/Monat/Jahr)

Telefon  
 Fax  

E-Mail  

Anmerkung: Füge ein zusätzliches Blatt für weitere Instructors hinzu, falls erforderlich.

Wenn du einen PADI Scuba Diver oder Open Water Diver Tauchschüler überweist:

a. Fülle die Informationen über den Tauchschüler und den PADI Tauchlehrer aus.

b. Füge dem Formular eine Kopie der „Erklärung zum Gesundheitszustand“ bzw. des ärztlichen Attestes 

des Tauchschülers bei.

c. Informiere den Tauchschüler, dass er für die Bearbeitung seiner Brevetierung ein Passbild benötigt.

d. Ermutige den Tauchschüler, seine Ausbildung so bald wie möglich abzuschliessen und erkläre 

ihm, dass dieses Formular nur ein Jahr gültig ist, gerechnet jeweils ab dem Datum des letzten 

abgeschlossenen Ausbildungsteils (d.h. Teil der Entwicklung der Kenntnisse in Tauchtheorie, 

Schwimmbad-Tauchgang oder Freiwasser-Tauchgang).

(Anmerkung: Wenn alle Schwimmbad-Tauchgänge und die Beurteilung der Wassertauglichkeit abgeschlos-

sen sind, ist lediglich eine einzige Unterschrift erforderlich.)

Alle Schwimmbad-Tauchgänge und die Beurteilung der Wassertauglichkeit wurden abgeschlossen. 

Unterschrift Instructor   PADI #   Datum  / / 

**Ich bestätige, dass dieser Tauchschüler zufriedenstellend diese Übung / diesen Teil / diesen Tauchgang 

gemäss PADI Instructor Manual abgeschlossen hat. Ich bin PADI Instructor im Lehrstatus.

A. Schwimmbad-Tauchgänge 

Abschlussdatum Instructor** 

(Tag/Monat/Jahr) Initialen PADI #

TG 1*  / /     

TG 2  / /     

TG 3  / /     

TG 4   / /     

TG 5  / /     

*Discover Scuba Diving mit allen Tauchfertigkeiten 

aus = OWD Schwimmbad-Tauchgang 1.

Beurteilung der Wassertauglichkeit

Abschlussdatum Instructor** 

(Tag/Monat/Jahr) Initialen PADI #

200 m Streckenschwimmen oder 

300 m mit Maske/Schnorchel und Flossen

  / /     

10 Min. Überlebensübung

  / /     

Schnorchel-Tauchfertigkeiten (Skin Diving Skills)

  / /     

Einführung zu Trockentauchanzüge (Dry Suit Orientation) 

(wenn ein Trockentauchanzug während der Freiwassertauchgänge 

verwendet wird)

  / /     

B. Entwicklung der Kenntnisse in Tauchtheorie

Abschlussdatum Wiederholungsfragen Quiz / Exam Open Water Video Instructor** 

(Tag/Monat/Jahr) angeschaut bestanden angeschaut Initialen  PADI #

Teil 1  / /         

Teil 2  / /         

Teil 3  / /         

Teil 4  / /         

Teil 5  / /         

(Anmerkung: Wenn alle Teile der Entwicklung der Kenntnisse in Tauchtheorie abgeschlossen sind, ist lediglich eine 

einzige Unterschrift erforderlich.)

Alle Teile der Entwicklung der Kenntnisse in Tauchtheorie wurden abgeschlossen.

Unterschrift Instructor   PADI #   Datum  / / 

Erklärung des Tauchschülers: Ich kenne die Ausbildungsanforderungen für diesen Kurs und habe alle 

Voraussetzungen für die Brevetierung erfüllt. Ich bin angemessen darauf vorbereitet, in Umgebungen und 

unter Bedingungen zu tauchen, die denen ähneln, wo ich ausgebildet wurde. Ich weiss auch, dass für die 

Teilnahme an speziellen Aktivitäten, das Tauchen in anderen Gebieten und das Tauchen nach Pausen von 

länger als sechs Monaten zusätzliches Training erforderlich ist. Ich erkläre, dass ich PADI‘s Standard Verfahren 

für sicheres Tauchen beachten werde.

Unterschrift Schüler   
 Datum  / / 

Es wurden alle Anforderungen für die Brevetierung zum PADI Scuba Diver erfüllt. (Abschluss von Teil 1, 

2, 3 der Entwicklung der Kenntnisse in Tauchtheorie, Schwimmbad-Tauchgänge 1, 2, 3 sowie Freiwasser-

Tauchgänge 1, 2.)

Unterschrift Instructor   PADI #   Datum  / / 

Es wurden alle Anforderungen für die Brevetierung zum PADI Open Water Diver erfüllt.

Unterschrift Instructor   PADI #   Datum  / / 

Tauchgangs-flexible Fertigkeiten 

Diese Tauchfertigkeiten können in jedem der Freiwasser-Tauchgänge durchgeführt werden.

 
Erfüllt mit Instructor**  PADI #

 
 Initialen

1. Krampf lösen 
TG #     

2.  Ermüdeten Taucher schleppen/schieben TG #     

3. Geradeauskurs an der Oberfläche mit Kompass TG #     

4. Wechsel Schnorchel/Lungenautomat TG #     

5. Tauchgerät ab-/anlegen (Oberfläche) TG #     

6. Gewichte ab-/anlegen (Oberfläche) TG #     

7. Kontrollierter, schwimmender Notaufstieg (TG 2, 3 oder 4) TG #     

8. U/W Navigation mit Kompass (TG 2, 3 oder 4) TG #     

(Anmerkung: Wenn alle Tauchgangs-flexiblen Fertigkeiten abgeschlossen sind, ist lediglich eine einzige Unterschrift erforderlich.)

Alle aufgeführten Tauchgangs-flexiblen Fertigkeiten wurden abgeschlossen.

Unterschrift Instructor   PADI #   Datum  / / 

C. Freiwasser-Tauchgänge 
Abschlussdatum Instructor**

(Tag/Monat/Jahr) Initialen PADI #

TG 1  / /     

TG 2   / /     

Abschlussdatum Instructor**

(Tag/Monat/Jahr) Initialen PADI #

TG 3  / /     

TG 4   / /     
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Divemaster Kurs  
Ausrüstungstausch 
Im Rahmen der Praktischen Anwendung des Divemaster 
Kurses zeigen die Kandidaten ihre Fähigkeit, unerwartete 
Probleme unter Wasser zu lösen, indem sie im „Confined 
Water“ mit dem Buddy die gesamte Tauchausrüstung 
tauschen (ausgenommen Tauchanzug und Blei), während sie 
abwechselnd aus der zweiten Stufe eines Lungenautomaten 
atmen.

Falls die Divemaster Kandidaten keine Erfahrung darin 
haben, wie man sich die zweite Stufe eines Lungenautomaten 
teilt, musst du dies den Kandidaten vor Beginn der Übung 
zeigen. Denke dabei daran, dass Abweichungen von der 
üblichen Tauchpraxis akzeptabel sind, das heisst, dass zum 

Beispiel die traditionelle Technik der Wechselatmung nicht 
zwingend ist, bei der jeder Taucher zwei Atemzüge macht, 
bevor er die zweite Stufe dem Buddy überlässt.

Du beurteilst die Fähigkeit jedes einzelnen Kandidaten, 
Stress zu kontrollieren, während sie gemeinsam die Probleme 
lösen, die bei dieser Übung natürlich auftreten werden. Es 
gibt keinerlei Grund, diese Übung durch Hinzufügen weiterer 
Anforderungen zusätzlich schwieriger oder komplizierter 
zu machen, indem man von den Divemaster Kandidaten 
etwa verlangt, die Übung schwebend durchzuführen oder 
zusätzliche Probleme in die Übung einbaut.

Es ist akzeptabel, den Buddys eines Teams unterschiedliche 
Beurteilungen zu geben, wenn einer der beiden die Übung 
dominiert oder es offensichtlich ist, dass aufgetretene 
Schwierigkeiten deutlich stärker bei dem einen Buddy lagen als 
bei dem anderen.

Errata
Die folgenden Korrekturen werden in der nächsten Ausgabe des Instructor Manual berücksichtigt:

Formulare für Scuba Review
Im 2010 PADI Instructor Manual, Scuba Review 
Instructor Guide, wird das Formular „Erklärung zum 
Gesundheitszustand“ (10063G) nur als verbindlich für 
nicht-brevetierte Taucher genannt. Dieses Formular ist 
jedoch sowohl für brevetierte als auch für nicht-brevetierte 
Taucher verbindlich, die an einem Scuba Review Programm 
teilnehmen. Ergänze bitte im Abschnitt mit den verbindlichen 
Formularen für brevetierte Taucher: Erklärung zum 
Gesundheitszustand (10063G).

Open Water Diver Kurs – 
Durchführung der Schnorchelfertigkeiten
Im 2010 PADI Instructor Manual, Open Water Diver Course 
Instructor Guide, Abschnitt Supervision und im Professional 
Membership Guide, Divemaster, heisst es, dass „zertifizierte 
Assistenten“ Schnorchelfertigkeiten nur in bestimmten 
„Confined Water“ Tauchgängen selbstständig durchführen 
dürfen. Korrekt muss es heissen, dass „zertifizierte Assistenten 
Schnorchelfertigkeiten in jedem Confined Water Tauchgang 
selbstständig durchführen dürfen.“

Padi Online
Seit dem zweiten Quartal 2010 beinhaltet der PADI Open Water Diver Course Online 
auch die Tauchplanung mittels Tauchcomputer. Wie funktioniert das?

• eLearners haben weiterhin die Wahl zwischen der RDP Tabelle und dem eRDPML, 
um die Lektionen 4 und 5 zur Entwicklung der Kenntnisse zu absolvieren.

• Jeder eLearner absolviert ausserdem die neue Lektion 6 mit Inhalten aus dem 
Büchlein How to Use and Choose Dive Computers (Tauchcomputer anwenden und 
auswählen). Dies beinhaltet auch die Möglichkeit zum Herunterladen des PADI 
Computer Diving Simulators.

Open Water Diver Course Online – jetzt inklusive  
Tauchcomputer

Fortsetzung nächste Seite
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PADI Online
• Wenn der eLearner zum Abschluss seiner Ausbildung 

zu dir kommt, lasse ihn die Quick Review Fragen 
beantworten, die jetzt sieben zusätzliche Fragen 
zur Verwendung eines Tauchcomputers enthalten 
(insgesamt jetzt 25 Fragen). Lade dir die revidierten 
Quick Review Fragen von der PADI Pros’ Seite, 
Toolbox/eLearning, herunter.

Die Wiederholungsfragen, die Quizzes und die 
Abschlussprüfung wurden ebenfalls auf den neuesten Stand 
gebracht und enthalten jetzt Fragen zur Tauchplanung mit 
einem Tauchcomputer, und auf dem eRecord ist nun auch der 
Abschluss der neuen Lektion 6 ausgewiesen.

Falls du ausschliesslich die Option Computertauchen 
unterrichtest, beziehe das Büchlein How to Use and Choose 
Dive Computers (Tauchcomputer anwenden und auswählen) 
in die Materialien für deine eLearning Tauchschüler ein. Dies 
erlaubt ihnen, die besprochenen Informationen auch nach 
Abschluss ihres Kurses jederzeit zu wiederholen.

Falls du Fragen hast zu der neuen Tauchcomputer-Lektion 
oder wie du eLearning am besten in dein Kursangebot 
einbeziehst, kontaktiere bitte die Ausbildungsabteilung deiner 
PADI Zweigstelle.

Hier ein kurzer Überblick über die neue Seite und die meistbesuchten 
Bereiche:

• My Account (mein Konto):
 – Zum Update deiner Kontaktinformationen, einschliesslich deiner 

Adressen, wo du wohnst und wo du unterrichtest, Telefonnummer und 
E-Mail-Adresse

 – Zugang zu deiner Brevetierungsstatistik (certification statistics) und zu 
anhängigen PIC Bearbeitungen (PIC Processing Report)

 – Zum Update deiner Präferenz, wie du das The Undersea Journal erhalten 
möchtest – digital oder Papierversion

 – Übersicht über deine Qualifikationen als PADI Profi (professional 
qualifications)

• Online Services (Online-Dienste):
 – PIC Online für Einzelmitglieder und IRRA Mitglieder

 – Pro Chek, Dive Chek, DSD Registrierung und online Beantragung für 
MSDT und Specialty Instructor

 – Kauf von eLearning Programmen (eLearning Access Zone)

 – Shop Online

• Training Essentials (Wichtiges für die Ausbildung):
 – Formulare und Anträge (Forms and Applications)

 – Training Bulletins

• Training Essentials (Wichtiges für die Ausbildung):
 – Digitales PADI Instructor Manual

 – EFR Pros’ Seite

• Pro Development:
 – Instructor Updates und Member Foren

 – Informationen zum Course Director Training Kurs (CDTC information)

 – PADI TecRec

• Rubrik Classifieds (Kleinanzeigen) oben auf der Seite:
 –  Jobs: Stellengesuche und Stellenangebote

 – Dive Centers und Resorts zum Kauf und Verkauf

Revidierte Pros’ Seite
Häufig gestellte Fragen
F. Was sollte ich tun, wenn ich mich nicht 

einloggen kann?

A. Falls du die revidierte Pros’ Seite noch 
nicht besucht hast, richte dir ein neues 
Konto ein. Klicke dazu auf „Create 
your account” (Konto einrichten). Dein 
Benutzername und Passwort für die 
bisherige Seite funktionieren auf der 
revidierten Seite nicht mehr.

F. Ich habe mich bereits auf der 
revidierten Seite eingeloggt, habe 
aber mein Passwort oder meinen 
Benutzernamen vergessen. Was kann 
ich tun?

A. Klicke auf der Login Seite auf „Reset 
password” (neues Passwort einrichten), 
und du erhältst ein vorläufiges Passwort 
auf deine bei PADI registrierte E-Mail-
Adresse. Logge dich mit diesem 
vorläufigen Passwort ein, gehe dann auf 
„My Account” (mein Konto), wo du das 
Passwort ändern kannst. Falls du deinen 
Benutzernamen vergessen hast, klicke 
bei „Reset password” (neues Passwort 
einrichten) auf „Retrieve username” 
(Benutzername zusenden). Fülle die 
Angaben aus, und du erhältst per E-Mail 
deinen Benutzernamen. Falls du keine 
E-Mail erhältst, kontaktiere deine PADI 
Zweigstelle, um deine dort gespeicherten 
Daten zu aktualisieren, damit du die 
E-Mail mit deinem Benutzernamen 
erhalten kannst.

Fortsetzung nächste Seite
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F. Ich versuche mich mit der PADI Nummer des Dive Centers einzuloggen. Beim Login werde ich nach einer PIN 
Nummer gefragt. Was ist das und wo finde ich das?

A. Die PIN Nummer des Dive Centers wurde zu Jahresbeginn an die E-Mail-Adresse deines Dive Centers geschickt. Falls 
du sie nicht hast, sollte der Inhaber des Dive Centers (oder eine autorisierte Person) die IRRA Abteilung deiner PADI 
Zweigstelle kontaktieren, um euch eine PIN zu übermitteln.

F. Was kann ich tun, wenn ich mir nicht sicher bin, wo ich 
ein Formular oder einen Antrag für einen bestimmten Kurs 
finde?

A. Trage im Suchfeld die Bezeichnung oder die Produktnummer des 
Formulars ein und lasse die Pros’ Seite es für dich finden!

F. Wie logge ich mich als PADI Mitglied auf der EFR Instructor 
Webseite ein?

A. Wähle im Training Essentials Menü „EFR Pros’ Site“.

Falls du dich für einen künftigen Course Director Training 
Course (CDTC) bewirbst, wirst du an einem aktualisierten, 
präzisierten Bewerbungsverfahren teilnehmen, zu dem 
auch ein Ranking-Verfahren gehört, das die Bewerber in 
eine Reihenfolge bringt. Die Reihenfolge bei diesem neuen 
Verfahren berücksichtigt den Businessplan der Kandidaten 
und ein Interview mit ihnen, sowie ihre Erfahrung im 
Unterrichten. Diese aus zwei Teilen bestehende Methode hilft 
Qualität und Erfolg vor und nach dem CDTC sicherzustellen.

Businessplan und Interview: 50% Rankinganteil
Das Bewerbungsverfahren beginnt, wenn der Bewerber schon 
einige Zeit vor dem Interview seinen Businessplan einreicht, 
der vom örtlichen PADI Regional Manager geprüft wurde. 
Der Plan legt dar, wie der Bewerber die geschäftlichen Ziele 
seines PADI Five Star Instructor Development Centers oder 
Career Development Centers unterstützen oder mit dessen 
Zielen arbeiten möchte.

Der nächste Schritt ist ein Interview (persönlich 
oder telefonisch), das von einem Mitarbeiter der 
Ausbildungsabteilung seiner PADI Zweigstelle durchgeführt 
wird. In diesem Gespräch kann der Bewerber seine 
persönlichen Motive und Ziele darlegen, warum er ein 
PADI Course Director werden möchte. Zur Bestimmung 

seines Ranking-Platzes wird auch die bisherige Interaktion 
des Bewerbers zum PADI Staff auf Messen, bei IDC Staff 
Instructor Updates, in IEs usw. berücksichtigt.

Erfahrung im Unterrichten: 50% Rankinganteil
Der zweite Teil des Bewerbungsverfahrens ist der Ranking-
Platz des Bewerbers auf Grundlage seiner Gesamtzahl 
an Brevetierungen, seiner Weiterbildungsratio, seiner 
Unterstützung von PADI und Project AWARE sowie seiner 
Erfahrung als Staff in Instructor Development Programmen.

Die Bewerber auf den Top-Ranking-Plätzen werden 
zur Teilnahme an einem Course Director Training Course 
(CDTC) eingeladen.

Andere Bewerbungsvoraussetzungen gelten unverändert: 
Master Instructor seit mindestens sechs Monaten vor 
Kursbeginn, Mitarbeit als Staff in mindestens zwei IDCs, 
in denen das aktuellste Curriculum verwendet wurde, 
Organisation und Durchführung von mindestens einer Project 
AWARE Aktivität, EFR Instructor Trainer sowie erfolgreiches 
Abschneiden bei der schriftlichen CDTC Prüfung.

Achte Ende August auf der Pros’ Site von padi.com auf die 
CDTC Ausschreibungen für 2011.

PADI Online

In Kürze…
Achte auf den PADI 
Rescue Diver 
Course Online 
(Englisch) 
im dritten Quartal 
dieses Jahres.

Neues Verfahren für 2011 CDTC Bewerbungen

Instructor Development
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EFR Instructors in Kanada, die EFR am Arbeitsplatz 
unterrichten möchten (Beschäftigte in der Regierung oder 
in Unternehmen), können dies mit der neuen kanadischen 
Version der EFR Primary und Secondary Care Kurse tun (EFR 
Erst- und Zweitversorgung), welche die „Canada Occupational 
Safety and Health Regulations“ Anforderungen erfüllen.

Um in Kanada EFR am Arbeitsplatz zu unterrichten, 
müssen EFR Instructors die EFR Primary und Secondary 
Care Kurse (EFR Erst- und Zweitversorgung) zusammen 
unterrichten, was von der kanadischen Regierung entweder als 
„Basic“ Kurs (6,5 bis 8 „contact“ Stunden) oder als „Standard“ 
Kurs (14 bis 16 „contact“ Stunden) anerkannt wird. Indem 
du den EFR Primary and Secondary Care Instructor Guide 
zusammen mit dem kanadischen Zusatzkapitel verwendest 
(Canadian Instructor Guide Addendum), kannst du sowohl 
den Basic als auch den Standard Kurs unterrichten. Das 
Zusatzkapitel enthält die inhaltlichen Änderungen und die 
vom Instructor geleiteten Präsentationen, die erforderlich 
sind, um die Anforderungen der Regierung und die 
verlangten „contact“ Stunden zu erfüllen („contact“ Stunden 
sind Stunden, in denen der Instructor direkt mit den 

Teilnehmern arbeitet). Im kanadischen Curriculum ist eine 
„allergen management primary care skill“ enthalten (dies 
ist eine Fertigkeit der Erstversorgung zur Behandlung von 
Allergien), die Ausbildung im Gebrauch von „auto-injectors“ 
(ein „Autoinjektor“ ist ein medizinisches Instrument zur 
Verabreichung von Einzeldosen) und zwei Tragetechniken der 
Zweitversorgung – den „fireman’s carry“ (Patient liegt über 
der Schulter des Retters) und den „fore and aft carry“ (Patient 
wird von zwei Rettern am Oberkörper und den Füssen 
getragen). Verwende für die Teilnehmer deiner EFR Kurse 
am Arbeitsplatz die neue Farbausgabe des Manuals – das EFR 
Primary and Secondary Care Participant Manual, Canadian 
Version.

Kontaktiere PADI Canada, um das Manual für die 
Teilnehmer und das Instructor Guide Zusatzkapitel zu 
bestellen, in dem sich auch die verbindliche Abschlussprüfung, 
der Antwortschlüssel, Antwortbögen und ein Formular zur 
Erfassung der abgeschlossenen Fertigkeiten befinden. Wenn du 
ausserhalb Kanadas EFR Kurse am Arbeitsplatz unterrichtest, 
kannst du weiterhin die America’s/Asia Pacific Version des EFR 
Kurscurriculums verwenden.

Häufig gestellte Fragen
F. Wenn wir für Tauchgang Vier des Tec 50 

Kurses Trimix verwenden, müssen dann meine 
Tauchschüler einen Teil des Tec Trimix Diver 
Manuals lesen?

A. Ja. Deine Tauchschüler müssen Kapitel Eins des 
Tec Trimix Diver Manuals lesen, die zugehörigen 
Wiederholungsfragen beantworten und diese dann 
mit dir durchsprechen. Diese Anforderung stellt 
sicher, dass die Tauchschüler die für diesen Tauchgang 
erforderlichen Informationen verstanden haben.

F. Kann ich einen PADI Divemaster im Aktiven 
Status, der auch als TecRec Taucher brevetiert ist, 
als „zertifizierten Assistenten“ in Tec 40 und Tec 50 
Kursen einsetzen?

A. Ja, wenn der Divemaster mindestens auf derjenigen 
PADI TecRec Stufe brevetiert ist, die du unterrichtest, 
oder über ein anderes qualifizierendes Brevet verfügt.

Emergency First Response®

TecRec

EFR Canada – neues Curriculum „EFR am Arbeitsplatz“




